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Deutſches Reich
Von nächſter Woche an wird das Staatsminiſterium ziemlich

pellziglig wieder hier verſammelt ſein und es werden alsdann

die orbereitungen für die parlamentariſche
S in regeren Fluß kommen Ob der Reichskanzler
auf der Rückreiſe von Gaſtein in Berlin verweilen und an
den Berathungen des Staatsminiſteriums theilnehmen wird
ſcheint noch nicht feſtzuſtehen Der Beginn der Landtagsſeſſion
wird anfangs November erwartet Ueber die Vorarbeiten für
die Wiederaufnahme der ſozialpolitiſchen Geſetzgebung im Reichs
tag verlautet gar nichts und man muß annehmen daß ſich ch
dieſelben noch weit im Rückſtand befinden Vor Februar wird
wohl auch an die Berufung des Reichstags nicht gedacht
werden

Man erinnert ſich wohl noch der Differenzen unter
den ſchleſiſchen Mitgliedern der Centrumspartei
welche gelegentlich einer neuen Beſetzung der Redaktion des
dortigen Parteiorgans der Schleſ Volkszeitung an die
Oeffentlichkeit traten dabei aber einen tieferen politiſchen

hatten und den Reichstagsabgeordneten Graf
alleſtrem zur Niederlegung ſeines lange Jahre inne

gehabten Mandats für Oppeln bewogen Dieſe Differenzen
ſind nun auf einer am letzten Donnerstag zu Breslau ab
gehaltenen Verſammlung ſchleſiſcher Abgeordneter der Centrums
partei äußerlich beigelegt worden Die Verſammlung ſprach
dem Grafen Balleſtrem ihr fortdauerndes Vertrauen und die

offnung aus daß derſelbe eine Wiederwahl im Wahlkreis
ppeln annehmen werde Der Reichstag wird alſo voraus

ſichtlich auf dieſes Mitglied nicht zu verzichten brauchen Die
Wahl findet anfang November ſtatt

Ueber die Haltung der Welfen bei der bevorſtehenden
Stichwahl im 19 hannoverſchen Wahlkreis leſen wir
im Hannov Courier Unſere Anſicht daß die von der
fortſchrittlichen Weſerzeitung verkündete Wahlenthaltung der
Welfen vielleicht nur ein Manöver ſei um die National
liberalen in Sicherheit zu wiegen und ihre Agitation abzu
ſchwächen findet durch das welfiſche Hauptorgan die Hannov
Volkszeitung raſche Beſtätigung In derſelben wird es für
eine Pflicht der Welfen erklärt zu dem Sturze des preußiſch

nationalliberalen agrariſchen Kandidaten beizutragen Die
welfiſchen Wähler ſollen deshalb dreiſt und offen dem Fort
ſchrittler ihre Stimme geben, um eine Breſche zu legen in
die nationalliberale Hochburg Damit iſt alſo jeder Zweifel
über die Haltung der welfiſchen x bei der Sich
wahl benommen und es zeigt ſich daß das fortſchrittliche
Ter um die welfiſchen Stimmen den gewünſchten Erfolg
gehabt hat

München 22 Sept Die Allgemeine Ztg bezeichnet die
Nachricht der deutſche Botſchafter Fürſt Hohenlohe werde
nicht mehr auf ſeinen Poſten nach Paris zurückkehren ſondern
durch den deutſchen Botſchafter in Konſtantinopel v Radowitz
erſetzt werden als unbegründet und fügt hinzu Fürſt Hohenlohe
werde gegen Ende Oktober nach Paris zurückkehren

München 22 Sept Kardinal r ard iſt heute vormittag
nach Jnnsbruck abgereiſt Am Bahnhof waren der Biſchof von
Regensburg und der Auditor der hieſigen Nuntiatur Aiuti zur
Verabſchiedung anweſend

Braunſchweig 22 Sept Der Herzog iſt heute früh
nach Sibyllenort abgereiſt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Nordhauſen 22 Sept Auch die beiden Abiturienten
des hieſigen Gymnaſiums welche ſich dem mündlichen Examen
zu unterziehen hatten haben das i niß der Reife erhalten

rei waren wie geſtern mitgetheilt vom mündlichen Examen
dispenſirt worden Jn Heiligenſtadt iſt gtrrn der
Stationsvorſteher Schmidt bis 1867 in Eisleben durch
die hieſige königl Staatsanwaltſchaft verhaftet worden nach 3
dem eine Reviſion ſeiner Kaſſe ein Defizit von 1250 M ergeben
und eine ſorgfältige Unterſuchung gezeigt hat daß dieſes Defizit
durch Unterſchlagungen Schmidt s reren iſt Der
frühere Schneider jetzige Zuchthausſträfling Roch er aus Werdau
in Sachſen wurde geſtern wegen Fahnenflucht Urkunden

lo5 Ein Spiel des Zufalls
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

7 Kapitel
Jn der eigenen Schlinge

Die Mittheilungen die Katharine ihrer Herrin gemacht hatte
erwieſen ſich als völlig richtig

Dora war noch nicht lange von ihrem Beſuch bei dem
Beamten heimgekehrt ſie hatte kaum Zeit gefunden ihre

d unterrichten als auch die Geſellſchafterin ſich wieder
einfand

n der unbefangenſten Weiſe berichtete Erneſtine über ihre
Ausgänge ſie hatte einige Einkäufe gemacht die von der
Magd gegen drei Uhr abgeholt werden ſollten Dora gab
ihre Einwilligung ſie kam auch dem Wunſche ihrer Geſell
n nach und beauftragte ſelbſt Katharine jenen Ausgang
zu machen

Sie hatten ſich eben zu Tiſche geſetzt als auch das anonyme Schreiben eintraf Dora mughe als ſie es geleſen hatte

ſich geſtehen daß ſie ihm vollen Glauben geſchenkt haben würde
wenn ſie nicht gewarnt worden wäre

Sie a wie ſcharf Erneſtine ſie beobachtete es fiel ihr
ſchwer r zu heucheln während ſie am liebſten
W ten verhaltenen Zorne in ſcharfen Worten Luft ge

a SSie mußte mit Erneſtine über den Inhalt des Briefes be
rathen wie der Beamte es ihr angerathen gewiſſermaßen
vorgeſchrieben hatte und dieſe erklärte ohne langes denken
daß man der Aufforderung Folge leiſten müſſe

So wurde denn ein Wagen beſtellt und mit innerlich wachſender
Unruhe erwartete Dora nun die kommenden Dinge

Zwei Uhr hatte es längſt gen Erneſtine ſprach ſchon
davon daß man nun bald d rechen pu da der Schreiber
des anonymen Briefes jedenfalls auf p ktliches Erſcheinen

Er wird warten bis wir kommen, erwiderte Dora die

fälſchung und Preisgebung von MilitärBekleidungsſtücken zueiner Zuſatzſtrafe zu den ihm vom Kriegsgeri tgrertamden 5 Jahren

Zuchthaus von 2 Jahren Zuchthaus verurtheilt
M Erfurt 23 Sept Geſtern nachmittag um 4 Uhr verſammelten ſich die Reſerviſten des I Oberſchleſiſchen Jnfan

terie Regiments Nr 22 welche am Freitag abend von Raſtatt
ier ankommend eine Ruhezeit von 24 Stunden hatten auf dem
riedrich Wilhelmsplatze um weitere Marſchkompetenzen zu

empfangen Dabei kam es zu Reibereien welche bald in eine
wüthende Prügelei ausarteten Die Reſerviſtenſtöcke und Fäuſte
bildeten die Waffen Es gab blutende Köpfe und ein eſchlageneähne Die Hauptattentäter lehnten r gegen die do zwiſchen
pringenden Offiziere auf ſodaß dieſe ſich genöthigt ſahen ver

iedene Verhaftungen vornehmen zu la 3 Mit dem Abendzuge
6 Uhr 50 Min ſetzten die 22er ihre Fahrt nach Breslau fort

S Erfurt 21 Sept Der erfurter Referendar Verein
feiert Sonnabend den 29 d im Reſtaurant Steiniger hierſelbſtdas Feſt ſeines 9jährigen Beſtehens ger h f

Staßfurt 22 Sept Vorgeſtern wurde hier der
auf dem Transport von Halberſtadt nach Nordhauſen am 7 d
entſprungeneSträfling Schlichting feſtgenommen Unter
verſchiedenen Namen zuletzt unter dem eines Bauunternehmers
Pilz hat Schl ſich ſeit ſeiner Flucht ziellos um ergetrieben Bei
ihm vorgefundene Papiere ſowie ein Pfandſchein über eine in
Magdeburg verſetzte goldene Uhr lauteten auf den zuletzt geführten
Namen Bei ſeiner Unterſuchung fand man jedoch auf dem Arme
die Buchſtaben H S und ein Herz eingeätzt Da dieſe Buchſtaben
zu dem angenommenen Namen Pilz nicht paßten wurden ſie ſeine
Verräther Die Veranlaſſung zur Verhaftung hierſelbſt hatte ein
Diebſtahl gegeben den Pirang im Schlafhauſe zu Löderburg
ausführte woſelbſt er ſich durch die Angabe er ſei ein im Orte
neu angenommener Schloſſergeſelle Eingang verſchaffte Auf
dem Sch achte Agathe verunglückten zwei Schmiede durch
das Herunterfallen einer Eiſenplatte Emem iſt das Rückgrat
ſchwer verletzt während dem andern der Fuß zerſchmettert wurde

Zur Lutherfeier gelangt unter den hieſigen Schülern das
Lutherbüchlein von Zuck Lehrer in Atzendorf zur Vertheilung
Die Schüler der unterſten Klaſſen erhalten je ein Lutherbild

g Lützen 22 Sept Seit einer längeren Reihe von Jahren
fanden während des Winterhalbjahres im Gaſthofe zum Rothen
Löwen hier Symphonie Konzerte der bewährten Kapelle des
Herrn Muſikdirektor Franz Büchner aus Leipzig ſtatt Dieſelben
z en ſtets ein ſo zahlreiches Publikum aus Stadt und Land ana der große geräumige Saal bis auf den letzten Platz gefüllt

war Eingetretener Verhältniſſe halber ſind dieſe Abonnements
Konzerte im vergangenen Jahre ausgefallen Für den kommenden
Winter werden dieſelben indeß wie bereits mitgetheilt wieder
zur Ausführung gelangen Jn vergangener Woche beſuchte
eine Deputation von I2 Herren vom nordiſchen Verein in
Leipzig das Denkmal am Schwedenſtein und legte einen pracht
W bändergeſchmückten Lorbeerkranz an der hiſtoriſchen Stätte
nieder

K Schönebeck 22 Sept Am Abend des 10 Nov findet in d
der hieſigen Kirche zur Feier des 400jährigen Geburtstages
Dr Martin Luthers ein öffentliches Kirchen konzert des

Schönebecker t unter Leitung des kgl Muſikdirektors
K Palme aus Magdeburg ar Gegen den hier in Unterſuchungs
haft befindlichen Arbeiter Naucke welcher des Luſtmordes an
eklagt iſt wird am 6 Okt vor dem Schwurgericht zu

Magdeburg verhandelt
S Hohenmölſen 22 Sept Das hieſige Schöffengericht

hatte vor einiger Zeit den 17 Jahre alten Oekonomen Oswald
Kr aus Queiſau wegen Verle um dung der drei Schweſtern
K in nan deren Frauenehre zu der empfindlichen Strafe
von ſechs Wochen Gefängniß verurtheilt An demſelben Tage
war über eine von dem Vater des Oswald Kr gegen eine der
drei Schweſtern angeſtellte Privatklage in welcher derſelben zur
Laſt gelegt wurde den erwähnten Kr jun einen ganz ſchm
K genannt zu haben verhandelt das Mädchen aber frei

eſprochen worden Seitens des Kr war gegen beide Urtheile
erufung eingelegt und alle Betheiligten ſahen mit Spannung

dem Urtheile entgegen welches die Strafkammer zu Naum
burg in der Sitzung vom 20 d fällen ſollte Es trat jedoch
Vertagung der Sache ein

O Gera 21 Sept Die heute begonnene Verhandlung des
Schwurgerichts gegen den Handarbeiter Joh Adam WilhHieronymus gen Präver aus Schöten bei Apolda wegen
Raubmordes wird die Zeit bis morgen abend in Anſpruch
nehmen und es kann deshalb heute nur ein Vorbericht folgen

u der Verhandlung ſind 31 Zeugen und 4 Sachverſtändige
geladen Der Angeklagte iſt 60 Jahre alt und macht infolge
ſeines verwitterten Geſichts und des ſtruppigen und ungepflegten
Kopf nud Barthaares den Eindruck ziemlicher Verkommenheit

DZJ

Geboren und aufgewachſen in Schöten war er ſeit ſeiner Kon
firmation Oekonomiegehilfe Jn den jüngeren Jahren mag er l M

uns raſch zur Stelle
Der Wagen könnte ſchon hier ſein Uebrigens muß nun

auch Katharine ihren Weg antreten
Geduld ſagte Dora mit einem r Verſuch einen

ſcherzhaften Ton anzuſchlagen Du biſt doch ſonſt ſo ruhig
und gelaſſen weshalb jetzt dieſe Unruhe und Aufregung

Sie hatte ſich erhoben in raſtloſem Auf und Niederwan
dern ſuchte ſie die eigene i zu bemeiſtern ſie ſah den
tückiſchen Blick nicht mit dem Erneſtine ſie beobachtete

Jſt dieſe Erregung nicht begreiflich fragte die Geſell
ſchafterin Wir ſtehen nun endlich vor der Löſung des
dunklen Räthſels die wir ſo lange vergeblich geſucht haben
iſt da die Beſorgniß nicht natürlich dieſe Löſung könne aber
mals uns entgehen

Dann wäre der Schreiber des Briefes ein Betrüger
Wir haben keine Bürgſchaft dafür daß er es nicht iſt

Da kommt der Wagen fuhr en lebhaft fort beeilen
wir uns Katharine ſoll nun auch gehen damit ſie wieder hier
ſein kann wenn wir heimkehren

Dora heftete den Blick voll fieberhafter Erwartung auf die
Thüre ſie hatte zwiſchen dem Rollen der Wagenräder ein
anderes Geräuſch vernommen das ſie von dem Eintreffen der
Beamten unterrichtete

Die Thür wurde geöffnet Kathrine ließ zwei Herren ein
den Kriminalbeamten und einen Fremden

Jch habe die Ehre Jhnen Miſter Smith aus London vor
uſtellen, wandte Michel ſich zu Dora von der Befür ihrer Geſellſchafterin die mindeſte r zu nehmen

Sie erinnern ſich Prige Frau daß ich in London einen
Freund der grauen Dame kennen lernte der mir verſprach
mich hier beſuchen zu wollen

Außerordentlich angenehm, erwiderte Dora indem ſie die
Herren durch einen Wink einlud Platz zu nehmen

Jch halte mich in Deinem eigenem Intereſſe verpflichtet
darauf aufmerkſam zu machen daß wir keine Minute länger
zögern dürfen, ſagte Erneſtine ungeduldig

guf jedes Geräuſch hörte das draußen ſich vernehmen ließ

eine gewiſſe Thätigkeit und Ordnungsliebe entfaltet haben Er
heirathete wurde Vater von vier Kindern von denen drei noch
und zwar in geordneten Verhältniſſen leben erwarb ſich ein

aus als eigenes Anweſen und lebte überhaupt als ordentlicher
ann Das alles wurde Purkr auders Der Angeklagte er

gab ſich mehr und mehr dem Trunke und der Träghei
leichem Maße gingen die Verhältniſſe des Mannes zurück Dase mußte verkauft werden die Frau verließ die ſinkende

irthſchaft und zog zu einer verheiratheten Tochter Der An
eklagte kam nun immer weiter herunter und war bereits imFahre 1861 ſo weit daß ihm eine Zuſtandsvormundſchaft geſetzt

werden mußte Es traten von da ab die erſten Anzeichen der
Verbrechernatur im Leben des H ein Er wurde nacheinander
beſtraft ein paar Mal wegen Landſtreicherei und Bettelns dann
wegen Felddiebſtahl Holzdiebſtahl Gänſediebſtahl und war außerdem verſchiedene Male wegen ſchwerer Verbrechen in Unter
ſuchung mußte aber wegen mangelnden Beweiſes immer wieder
entlaſſen werden Leugnen mit aller Kraft leugnen war von
jeher ſein Prinzip und dieſem folgte er auch heute wo er unter
der Anklage eines entſetzlichen Raubmordes ſteht Bei der
großen Anzahl von 35 Zeugen wird die Vernehmung derſelben
bis tief in die Nacht hinein dauern

D Kaſſel 21 Sept Jenes Brandunglück von dem die
Bewohner des Dorfes Fürſtenwalde am 25 Januar d J
betroffen wurden bildete in der heutigen Sitzung des Schwur
gerichts den Gegenſtand der Verhandlung Man wird ſich noch
erinnern daß das verheerende Feuer durch welches 14 Wohn

mit Nebengebäuden eingeäſchert wurden in der Perſch ſchen
ehauſung ausbrach und angefacht durch den herrſchenden Wind

ſich mit ſolcher Schnelligkeit verbreitete daß in kurzer Zeit das
halbe Dorf in Flammen ſtand und die Feuerwehr wegen Waſſer
mangel ſich darauf beſchränken mußte den andern Theil des
Dorfes zu retten Der Ackermann Heinrich Perſch deſſen
Mutter die Ehefrau des Gaſtwirths Wilhelm Perſchgeb Schmidt und der Gaſtwirth Wilhelm Perſch ſämmtlich
aus Fürſtenwalde ſtehen nun jetzt unter der Anklage der vor
ſätzlichen betrügeriſchen Brandſtiftung bezw Anſtiftung
dazu vor den Schranken des Schwurgerichts Der 33 jährigeAckermann Perſch und deſſen 50 Sahre alte Mutter werden
beſchuldigt die vorſätzliche Brandlegung bewirkt zu haben während
der Gaſtwirth Perſch der Vater bezw Ehemann der vorigen
dieſe beiden zu dem Verbrechen angeſtiftet haben ſoll Alle drei
beſtreiten dies Die Verdachtsgründe ſind mannichfacher Art Es
hat im Laufe der Jahre ſchon dreimal bei Perſch gebrannt
worauf er nach Empfang der jedesmaligen von Fall zu Fall
erheblich erhöhten Verſicherungsſumme wieder neu aufbaute
Zuletzt waren die erſt 1877 neu errichteten Gebäulichkeiten mit
ca 9000 M verſichert Perſch befand ſich zur Zeit des Brandes
in ſchlechten Vermögensverhältniſſen und die Zwangsverſteigerung
von Haus und Hof ſtand vor der Thür Das Feuer iſt vormittags
auf dem Boden des Hauſes entſtanden ein dicker Qualm drang
aus der Giebelwand hervor und machte den Anwohnern die
Gefahr bemerklich Zwei dicht anwohnende r bekunden daß
er junge Perſch als der Ruf Feuer erſcholl und ſie zum Fenſter

hinausfahen aus dem Stalle hervorkam an der Giebelwand
emporblickte und ohne ein Wort zu ſprechen in den Stall zurück
kehrte Es brannte zu gleicher Zeit oben im Giebel und unten
an der Giebelwand Als aus dem Giebel und aus dem Stalle
Rauch drang legten ſich die Ehefrau Perſch und ihre Tochter
in s Fenſter und ſchrieen um Hilfe namentlich verlangten ſie
mittels einer Leiter aus dem Fenſter geholt zu werden obſchon
die inneren Räume und die Treppe vornehmlich noch ſeuerfrei
waren 8 Uhr wurde die Verhandlung auf morgen vertagt

Kaſſel 21 Sept Infolge des ſteglitzer Eiſenbahn
unglücks iſt in Publikum und Preſſe vielfach der ſtrafbare Leicht
ſinn erörtert worden den das Publikum durch Nichtbeachtung
der bahnpolizeilichen Anordnungen vornehmlich auch durch eigen
mächtiges Oeffnen der Barrieren begeht Ein eklatantes Beiſpiel
dieſes unverantwortlichen Unfugs bildete den Gegenſtand der
Strafkammerverhandlung gegen den Schuhmacher F W
Saſſe aus Eberſchütz angeklagt der Gefährdung eines Eiſen
bahnzuges Saſſe der wenig oder gar nichts vom Fuhrwerk
verſteht hatte ſich zwei Pferde geliehen um ſein Stückchen Land
umzupflügen Am 16 Mai 2 J nachm zog der gute Mann
nach dem Acker und fand auf dem Wege dorthin die in Nähe
eines Wärterhauſes zu paſſirende Schiebe Barriere verſchloſſen
weil der Schnellzug Warburg Kaſſel im Anzuge war Trotzdem
nun Saſſe geſagt wurde er könne erſt nach dem Paſſiren des
Zuges hinüberfahren zog er doch nach der unterhalb gelegenen

ZugBarrire und öffnete nachdem ein Güterzug die Strecke
paſſirt ſofort hinter dem letzten Wagen eigenmächtig die Barriere
ehe es nur der Bahnwärter ſah und hindern konnte Jm ſelben
Momente brauſt der Schnellzug auf dem anderen Geleiſe heran
Fuhrmann und Pferde mitten auf dem Bahnkörper befindlich
wurden erfaßt und zur Seite geſchleudert ſodaß es wie ein Wun
der erſcheint daß nur ein Pferd getödtet wurde der unvorſichtige

überdies haben wir auch noch Zeit genug der Wagen bringt

ann und ſein Sohn aber unverſehrt blieben Zu dem empfind

Beziehungen ſind die das innige Verhältniß zwiſchen Jhnen
und Herrn Sonnenberg begründen

Der ſtechende Blick Erneſtine s wurde ſtarr die ſchmalen
feſt aufeinander gepreßten Lippen zuckten krampfhaft ſie wußte
jetzt ſchon daß alles verrathen und verloren war

Der Zorn bäumte ſich mächtig in ihr auf ſie wollte dieſen
Kampf den man ihr anbot durchkämpfen und jede Waffe die
ihr g Gebote ſtand dabei benutzen

Wer ſind Sie und was berechtigt Sie zu dieſer Frage
erwiderte ſie das eckige Haupt rog zurückwerfendJch glaube es iſt rathſam 5 reinen Wein einzu
ſchenken, fuhr Michel ruhig fort Wer ich bin Ein
en e der Kriminalpolizei Und was mich zu meiner
rage berechtigt Eine geheime Unterredung die Sie geſtern

abend mit Sonnenberg hatten und deren Jnhalt wir Wort
für Wort kennen Bitte bemühen Sie ſich nicht Sie werden
dieſes Zimmer nicht verlaſſen und ſich ruhig verhalten

Er hatte ihr mit einer raſchen Wendung den Weg ab
geſchnitten als ſie hinauseilen wollte ſeine entſchloſſene
tung mit der er jetzt dicht vor ihr ſtand ließ ſie erkennen
daß es vergebliche Mühe ſein würde ihn überliſten zu wollen

Sie werden hier bleiben und das weitere abwarten, nahm
er wieder das Wort und ſeine Stimme klang jetzt ſcharf und
drohend hören Sie wohl auf meine Warnung Sie würden
es bitter bereuen wenn Sie dieſelbe gering achten wollten

Und das iſt Dein Werk Dora fragte Erneſtine ihr
fran haßerfüllten Blick zuſchleudernd Jch würde mich deſſen

men
Schämen Sie ſich Jhrer eigenen UntreueDora ihr entrüſtet die Rede Schämen Sie ſid des

niſſes das Sie mit einem Verbrecher e enar rn Sonnenberg einen b 2 fuhr Er
neſtine auf

Jch erwiderte Michel Jſt auch der Mordnicht bewieſen ſo ruht doch ein dringender ehe
und ſo nahe er Jhnen auch ſtehen mag Madame Sie
ſeine Verhaftung jetzt nicht mehr verhüten können Sobald er
in dieſes Haus eingetreten iſt beſetzen Pol dieMadame Hennig nicht wahr ſagte der alte er

lächelnd Wollen Sie mir gütigſt erklären welcher Art die laſſen vielleicht hoffen Sie ihn durch einen Sch

weier die en Befehl haben ihn Tcht m e zu
warnen
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en Verluſt Saſſe mußte das geliehene werthvolle Pferdh kam nun heute noch die empfindlichere Strafe Die

Bahnbeamten bekundeten daß der Zug der an der Unfallſtelle
gerade in einer Kurve lief leicht entgleiſen konnte und das Leben
von hunderten auf dem Spiele ſtand Als der Zug hielt wollten
die in höchſter Erregung befindlichen Paſſagiere erſt S nicht
weiter fahren und es koſtete Mühe ſie zu beruhigen aſſe der
anſcheinend noch unter dem Eindrucke der Kataſtrophe ſtand
brachte allerlei konfuſes ger zu ſeiner Vertheidigung hervor
Der Gerichtshof war jedoch der Anſicht daß eine derartige un
verantwortliche Eigenmächtigkeit die unter Umſtänden unberechen
bares Unglück heraufbeſchwören könne t ſtreng geahndet werden
müſſe und verurtheilte den ganz zerknirſchten Schuſter zu einer
Gefängnißſtrafe von 4 Monaten

Kaſſel 22 Sept Zur Vorbereitung der Lutherfeier am
19 Nov hat ſi hier ein Comité unter dem Vorſitze des Ober
bürgermeiſters Weiſe aus Bürgerkreiſen gebildet eine öffentliche
Feier und ein Feſtzug mit Redeakt ſind in Ausſicht genommen

Köthen 23 Sept Am Freitag abend brach im Hauſe desBern ters Krüger hierſelbſt ein Shadenfener aus Das
euer entſtand auf dem Boden des Hauſes auf dem etwa 350 CEtr
dehl lagerten Von den Vorräthen und dem Mobiliar konnte

nur weniges gerettet werden Durch das ſchnelle Eingreifen der
jefigen freiwilligen Feuerwehr wurde das Feuer auf ſeinen Herd
eſchräukt Die Trümmer brannten heute ſrüh noch Ueber die

Entſtehungsurſache iſt näheres noch nicht bekannt geworden Jn
demſelben Hauſe brannten gengu 25 Jahre früher die Hinter

ebände vollſtändig nieder Heute gegen Mittag rückten vier
atterien des magdeburger Feldartillerie Regiments Nr 4 mit

dem Stabe hier ein um für zwei Tage einquartiert zu werden
Zum Empfange der Truppen hatte ſich eine große Menſchenmenge
auf dem Marktplatze wo die Kanonen aufgeſtellt wurden ein
gefunden

Am vorletzten Sonntag fand in Tautenburg die Ein
weihung der neuen Kirche ſtatt Nicht nur der ganze be
kanntlich ſehr reizend bei Dornburg an der Saale gelegene Ort
war feſtlich geſchmückt und bewegt auch von auswärts war die
Betheiligung eine erfreulich rege Eine beſondere Weihe erhielt
ſie dadurch daß der Erbgroßherzog in Vertretung des Landes
herrn und der Chef der Familie der Freiherren Schenk zu Tauten
burg in Vertretung ſeines kurz vor der Reformation nach Oſt
preußen verſchlagenen Geſchlechtes das im Stammſitz für längſt
ausgeſtorben gegolten hatte aus Anlaß des Kirchenbaues aber
wieder in S hung zu der alten Heimath gekommen war an
der Feier theil nahmen

Zur Ausſchmückung der Stadt Erfurt zum Beſuche des
Kaiſers ſind von Köſtritz bei Gera dem Orte der großartigen
Georginenzucht 25,000 Stück rothe und weiße Georginen
geliefert worden

Vermiſchtes
Zur Einweihung des Niederwalddenkmals Am

Donnerstag hat eine aus ſachkundigen Vertretern der kgl preußiſchen
Regierung mit der großh heſſ Regierung ſowie aus Mitgliedern

des Mainzer Feſtausſchuſſes beſtehende Kommiſſion auf dem
preußiſchen Regierungsdampfer Rheingau die Stromſtrecke von
Bieberich bis Rüdesheim und Bingen in derſelben Richtung die
für die Feſtſahrt am Tage der Enthüllung des Niederwald

Denkmals vorgeſchrieben iſt befahren und an allen zweifelhaften
Stellen eine Peilung vorgenommen Die Kommiſſion hat ſich
übereinſtimmend dahin ausgeſprochen daß wenn die Verordnung
der beiden Regierungen und die weiteren Vorſchriften des Feſt
ausſchuſſes befolgt werden die Feſtfahrt gefahrlos erſcheine da der
Waſſerſtand W niedrig aber dennoch dafür hinreichend und nicht
anzunehmen ſei daß derſelbe bis zum nahen Feſttage ſich weſent
lich niedriger geſtalte Weiter hat die Kommiſſion beſchloſſen daß
kein Grund vorhanden ſei die projektirte Rundfahrt bei Rüdesheim
Bingen zu unterlaſſen beziehungsweiſe ſolche zu unterſagen weil
dort hinſichtlich des Waſſerſtandes und bei der großen Breite des
Stromes zur Aufnahme und Bewegung einer größeren Anzahl
von Schiffen ganz günſtige Verhältniſſe beſtehen Wie man
noch meldet werden auf Wunſch des Kaiſers auch die ſämmtlichen
Staatsminiſter an der Feier der Enthüllung des Niederwald
denkmals theilnehmen ebenſo die kommandirenden Generale der
ganzen deutſchen Armee Ueber das Erſcheinen oder Fernbleiben
des Fürſten Bismarck bei der Enthüllungsfeier ſelbſt iſt noch keine
Beſtimmung getroffen

Handelsmuſeum Als ein für die Hebung und Förderung
der gewerblichen Leiſtungsfähigkeit nicht unweſentliches Moment
hört man in induſtriellen Kreiſen vielfach die Exrichtung eines
Handelsmuſeums bezeichnen etwa nach dem Muſter des Brüſſeler
Mnsée commercial Ein derartiges Muſeum welches aus Proben
ſolcher Verbrauchs Artikel beſteht die in dem Bezirke des Konſuls
von anderen Ländern eingeſührt werden muß für die heimiſche
Exportinduſtrie ungemein werthvoll ſein nomentlich wenn dieſe
Proben wie es in dem Muſeum in Brüſſel der Fall iſt mit

u können dieſe Liſt würde vollſtändig mißlingen und nur
hre eigene Verhaftung zur Folge haben
Erneſtine war auf dieſe furchtbare Anklage nicht gefaßt ge

weſen Die Erinnerung an die graue Dame ſtieg in ihrer
Seele auf der Herr aus London war jedenfalls gekommen
um die Schuld Sonnenbergs zu beweiſen kraftlos einer Ohn
macht nahe ſank ſie in einen Seſſel nieder und ihr glühender
Blick ruhte voll Entſetzen auf dem ernſten Antlitz des alten
Herrn in deſſen Zügen ſie kein Erbarmen las

Sie hörte daß der Wagen der vor dem Hauſe gehalten
hatte abfuhr nochmals durchzuckte ſie die Hoffnung daß es ihr
gelingen könne ihren Verbündeten zu warnen und zu retten

Sie wollte an s Fenſter eilen und hinausrufen er war
vielleicht ſchon in der Straße aber als ſie von ihrem Sitz

umklammerte die Hand des Beamten ihren Arm
mit feſtem Druck daß ſie einen leiſen Schmerzensruf nicht
zurückdrängen konnte

Jch rathe Jhnen noch einmal geben Sie ſich keine Mühe,ſagte er Sie würden nur ſich ſabſt kompromitiren Das

verabredete Zeichen iſt gegeben die Gardine am Fenſter Jhres
Schlafzimmers niedergelaſſen die alte Magd iſt mit dem
Wagen fortgefahren bitte ich ſage Jhnen jetzt zum letzten
mal bleiben Sie ruhig ſitzen wenn Sie mich nicht zwingen
wollen Sie zu feſſeln

Das bieten Sie mir Einer Dame fuhr Erneſtine auf
und der Blick den ſie ihm zuſchleuderte würde ihn
z haben wenn er die Kraft eines Blitzſtrahles

e

Das biete ich jeder Helfershelferin eines Verbrechers,
erwiderte er m gleichriel ob ſie eine Dame oder eine

Dienſtmagd iſt Sie haben meine Frage noch nicht beant
wortet was iſt Jhnen Sonnenberg Haben auch Sie unter

falſ P u 75 dentwie kommen Sie auf dieſe Vermuthung fragte ſie gereiztbin eine geborene re 2 en be re
2uir nannten Sie einen anderen Namen, ſagte Dora
War ich denn verpflichtet Jhnen in alien Dingen die

t zu e Sie würden s früh genug erfahren haben
wenn Sie die Frau meines Bruders geworden wären nur

enauen Angaben über den Umfang des Bedarſs die
ertriebes die Mängel und Ergänzungen verſehen ſind

Die Errichtung eines ſolchen Muſeums wurde denn auch auf der
unlängſt ſtattgehe leſe e nen des Centralverbandes

möglichſt

Art des

deutſcher Jnduſtrieller in Stuttgart einſtimmig befürwortet Da
egen wurde der praktiſche Werth von Muſterlagern einheimiſcher

Ghortartitel ſchon um deswegen nicht allſeitig anerkannt weil die

ſchwerlich geneigt ſein würden ihre neueſten n
ür den Export ſofort öffentlich ſolches zu thun

würden ſie in vielen Fällen von ihren Abnehmern ſelbſt gehindert
werden

Verurtheilung Jn dem Prozeß des Landgerichtsraths
und Walter in München gegen denRedacteur des Vaterland, Dr Sigl wegen perſönlicher Ver
dächtigung wurde der W am Sonnabend vom Schöffen
gericht zu 100 M Geldbuße ev 10 Tagen Gefängniß peiben
u den Koſten verurtheilt Auch wurde die Befugniß zurPubltation des Urtheils im Vaterland und in der Amberger

Volkszeitung ausgeſprochen
Durch eine Keſſelexploſion, ſo meldet man unterm

21 d aus Pittsburg kamen in der e et 5 Perſonen um während außerdem eine große Zahl von Menſchen
ſchwer verletzt wurden

Verurtheilung wegen Duellforderung Jn Lands
berg a W wurde der Referendar Ullmann von dem Amtsge
richtsrath Bechmann rektificirt und gerieth darüber mit dieſem in
einen Wortwechſel wobei letzterer von Unverſchämtheit ſprach
Hierdurch beleidigt ließ Ullmann den Amtsgerichtsrath durch den
Referendar Levyſohn fordern Der Amtsgerichtsrath wies die
Forderung zurück und erſtattete von derſelben an den Landge
richts Präſidenten Anzeige infolge deren gegen beide Referendare
das gerichtliche Verfahren eingeleitet wurde welches mit deren
Verurtheilung zu je drei Monat Feſtungshaft und der Entlaſſung
aus dem preußiſchen Juſtizdienſt endete

Eine merkwürdige Entgleiſungsurſache An der
vor kurzem ſtattgehabten Entgleiſung eines Gepäckwagens von dem
abends aus Bodenbach fahrenden Perſonenzuge trägt eine Kröte
die Schuld Dieſelbe hatte ſich offenbar ohne weitere Abſicht als
ein Nachtquartier zu ſuchen in die Weiche verkrochen und war
dann beim Stellen derſelben zwiſchen Schiene und Weichenzunge
gekommen Jedenfalls hat ſie in dieſer Lage zwar nicht die
Stellung der Weiche aber doch das genaue Anſchließen der
Weichenzunge verhindert und ſo die Entgleiſung veranlaßt Der
verhängnißvolle Jrrthum hat natürlich der Bahnfrevlerin ſofort
das Leben gekoſtte

Entſprungen Der berliner Schutzmann Rynecker wel
cher wie ſ Z auch von uus gemeldet wegen eines Verbrechens
gegen die Sittlichkeit das er während ſeines Dienſtes im Friedrichs
hain begangen t vier Jahren Zuchthaus verurtheilt wurde iſt
aus der Strafanſtalt in Brandenburg a in der er mit leichterer

Uniform des Portiers zu erlangen und nachdem er dieſe gegen
den Sträflings Anzug vertauſcht hatte entſprungen

Unfall auf der Jagd Mr Whitbread Parlaments
mitglied für Bedford wurde auf der Jagd im ſchottiſchen Hoch
lande von ſeinem Sohne angeſchoſſen Das Gewehr entlud ſich
zufälligerweiſe und die Ladung drang Mr Whitbread in die
Stirne ein Die Verwundung wird als ſehr gefährlich bezeichnet

Selbſtmorde Der in turneriſchen Kreiſen weitbekannte
Kaufmann Heinrich Simon in Reichenberg Böhmen hat ſich
vor einigen Tagen ſelbſt entleibt Als Grund zu dem ver
zweifelten Schritte wird geſchäftliches Unglück angegeben Jn
München erſchoß ſich am Sonnabend der Direktor des Haupt
r Major Dekinder aus bisher unbekannten

ründen
Perſonalnachrichten Jn St Aubin Schweiz ſtarb

im Alter von 92 d Graf Georg Friedrich de Wes
dehlen das letzte Mitglied des preußiſch neuenburgiſchen Staats
rathes vom Jahre 1848 Seit der im Jahre 1857 erfolgten end
giltigen Löſung der neuenburger Frage lebte er von der Welt
zurückgezogen auf ſeinem Landgute zu St Aubin

Ein ehemaliger halleſcher Student als koreaniſcher
Staatsmann

Die Halbinſel Korea iſt ſeit Jahrhunderten ein Vaſallenſtaat des
chineſiſchen Reiches geweſen doch hat man in Peking früher wenig
Notiz von ihr genommen Den Europäern war das Land bis
vor kurzem faſt völlig unbekannt und die wenigen Reiſenden die
es zu erforſchen ſuchten hatten nur geringen Erfolg und waren
beſtändig in Lebensgeſahr Aber auch dieſes am längſten dem
Einfluſſe moderner Kultur verſchloſſene Stück des aſiatiſchen
Kontinents hat derſelben endlich ſeine Thore geöffnet hat Handels
beziehungen mit den europäiſchen Nationen angeknüpft und fängt
jetzt an dem von Japan und China gegebenen Beiſpiele zu
ſolgen Noch im Jahre 1871 und 1872 mußten die Ver Staaten
FlottenExpeditionen nach der koreaniſchen Küſte ſenden weil der

Siedies allein war der Zweck der ich verfolgte Weder vor dem

König von Korea ſich weigerte Genugthuung zu leiſten für die
Ermordung der Mannſchaft des an der Küſte geſtrandeten ameri

e noch vor der Moral kann dieſer Zweck verurtheilt
werden

Und als Sie erkannten daß die Erreichung dieſes Zweckes
nicht mehr in der Möglichkeit lag da verabredeten Sie mit
Jhrem Bruder Einbruch und Raub um auf dieſem Wege ihm
das Vermögen einer Dame zu verſchaffen die Jhnen ihre
Freundſchaft und ihr Vertrauen geſchenkt hatte unterbrach
Dora ſie verächtlich

Alſo Jhr Bruder ſagte der alte Herr der jede Be
wegung der Eeſellſchafterin mit ſcharfem Blick beobachtete

Und Sonnenberg iſt in der That ſein wirklicher NameWeshalb weiſen Sie daran fuhr Erneſtine wieder auf

Weil er in London John Brighton hieß
Das glaube ich nicht es muß ein Jrrthum ſein Und es

iſt auch nicht alles wahr was man von ihm geredet hat
Sie wiſſen wohl nicht daß er in England geweſen iſt

unterbrach der Beamte ſie Natürlich werden Sie behaupten
er der Vergangenheit Jhres Bruders keine Ahnung zu

aben
Weshalb ſollte ich das behaupten Was i von ihm weiß

das macht ihm keine Unehre und wenn hier kein Raub verübt
wird ſo kann auch niemand beſtraft werden

Das war deutlich geſprochen ſpottete Michel Sie
bedenken alles ſind auf alles vorbereitet Sie tröſten ſich damit
wenn s hier nicht gelingt wird s ein andermal um ſo beſſer
Frlin zen i fürchte aber Sie werden ſich in dieſer Hoffnungitter getäuſcht ſehen einſtweilen und wahrſcheinlich e lange

Zeit iſt dem Treiben dieſes dunklen Ehrenmannes ein Ziel
geſetztWieder traf ihn ein glühender haßerfüllter Blick aus den

grauen Augen Erneſtine s
Wenn Sie vieſe Schmähung verantworten ſollten ſo

würden Sie es nicht fönnen ſagte ſie aber in demſelben
rn legte ſich die Hand des alten Herrn feſt auf ihre

ippen

Still flüſterte er Denken Sie an die Handſchellen
ich ſcherze nicht,

Fortſ ſolgt

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

Beſchäftigung betraut war bei der es ihm möglich war die M

kaniſchen Schooners General Sherman Heute aber ſteht die
Union mit Korea auf freundſchaftlichem Fuße und in Seoul der
Hauptſtadt von Koreg ſitzt Herr Foote als amerikaniſcher Ge
ſandter Er hat neulich einen größeren Bericht an das Staats
departement gerichtet worin er ſich beklagt daß er in Seoul ſehr
wenig Komfort habe daß er in einem Hauſe von Papier wohnen
müſſe daß das Reiſen ſehr ſchwierig und unbequem ſei u ſ wDer Bericht iſt in vielen Beziehungen hbchſt intere ſant das
Jntereſſanteſte aber iſt die Mitt eilung daß der eigentliche Regent
des Landes der Bismarck von Koreag ein in chineſiſchen Dienſten

ſtehenden Deutſcher ſei und Herr von Möllendorf heiße
ie ſich die aufmerkſamen Zeitungsleſer erinnern werden hat

in Korea vor niß langer Zeit eine Revolution ſtattgefunden
Die chineſiſche Regierung ſchritt ein und auch Japan ſandte
Kriegsſchiffe und Truppen nach der Halbinſel da dort durch die
Revolutionspartei japaneſiſche Handelsintereſſen geſchädigt worden
waren China fand ſich indeſſen mit Japan ab und unterdrückte
die Empörung raſch und mit blutiger Strenge Seitdem herrſchen
in Korea thatſächlich chineſiſche Beamte die der einheimiſchen
Regierung beigegeben ſind und das Haupt derſelben iſt Herr
v Möllendorf der deutſch chineſiſche Mandarin von dem Herr
Foote in ſeinem offiziellen Berichte noch mittheilte daß er die
amerikaniſche Geſandſchaft in höchſt ſplendider Weiſe mit Cham
pagner bewirthet habe

Als Schreiber dieſes den Bericht las entſchlüpfte ihm der et vas
banale Ausruf Was doch aus einem Menſchen alles werden
kann Jener Otto Franz von Möllendorf war einſt einer ſeiner
beſten Univerſitätsfreunde in Halle am Saaleſtrand Und jeder
der um die Mitte der ſechsziger Jahre dort war wird ſich des
langen mageren ſehnigen bartloſen Jünglings erinnern den die
Füchſe mit Ehrfurcht anſchauten wenn er durch die Ulrichſtraße
zog Er war eine gefürchtete Klinge auf deutſchen Hochſchulen
und nene gefürchtet als ſein ſtarker Arm war der Sar
kasmus ſeiner Rede

Otto von Möllendorf iſt ein Urenkel des bekannten preußiſchen
Feldmarſchalls der bei Leuthen ſeine hiſtoriſche Laufbahn begann
und ſie bei Jena und Auerſtädt kläglich beendigte Deſſen Sohn
heirathete ein bürgerliches Mädchen und wurde dafür vom Alten
enterbt die großen Güter der Familie gingen an die Familie der
Grafen Willamowsky in der Altmark über von denen einer ein
Fräulein von Möllendorf geheirathet hatte Der Vater Otto s
ſtarb in Görlitz als preußiſcher Oekonomierath Seine beiden
Söhne ſtudirten in Halle wo Otto ſich anfangs dem juriſtiſchen
Studium widmete ſpäter gab er daſſelbe auf und ſtudirte faſt
ausſchließlich orientaliſche Sprachen Obwohl er einen großen
Theil ſeiner Zeit in der Kneipe und auf dem Menſurplatze beim

Waldkater in der Dölauer Haide todtſchlug fand er doch auch
Zeit zum Studiren und Prof Pott der große Linguiſt zählte
ihn zu ſeinen beſten Schülern

Gegen Ende der ſechsziger Jahre organiſirte die chineſiſche
Regierung auf Grund von Uebereinkommen mit den europäiſchen

ächten ein aus Europäern Engländern Franzoſen und
Deutſchen beſtehendes Corps von Zollbeamten welche halb unter
chineſiſcher halb unter ausländiſcher Kontrolle ſtanden Möllen
dorf bewarb ſich um eine Anſtellung in dieſem Corps theils mit
der Jdee im Orient ſeine Sprachſtudien zu erweitern Er wurde
angenommen und iſt ſeitdem in China geblieben Das nächſte
was ich nach Jahren von ihm hörte war daß er eine Zeit lang
der deutſchen Geſandtſchaft in Peking attachirt geweſen dann
aber vollſtändig in chineſiſche Dienſte getreten und auf dem beſten
Wege ſei zu hohen Ehren und Würden emporzuſteigen Und ſo
iſt er denn jetzt chineſiſcher Regierungs Kommiſſär in Korega ge
worden und Herr Foote erzählt von ihm daß er ſtets chineſiſche
Tracht trage Wer ihm das vor 17 Jahren im Gambrinus
am halliſchen Markte prophezeit dte den würde er wahrſcheinlich
ausgelacht haben Anz d Weſtens in St Louis

Todesfälle
Jn der Freitagnacht verſtarb in Berlin nach langem und

ſchwerem Leiden der Landgerichts Direktor beim königlichen Land
gericht L Friedrich Kowalzig Der Verſtorbene war ſchon
mit 21 Jahren in den Juſtizdienſt eingetreten und gehörte ſeit
anfang der fünfziger Jahre dem berliner Stadtgericht als Mit
glied an 1879 bei Gelegenheit der neuen Juſtiz Organiſation
wurde Kowalzig zum Landgerichts Direktor befördert Auf
juriſtiſch literariſchem Gebiete hat der Verſtorbene vielfach Ge
legenheit gehabt die reiche Fülle ſeines Wiſſens die
ſeiner Auffaſſung die knappe und energiſche Methode ſeiner Dar
ſtellung zu bethätigen Sein Handelsrecht Wechſelrecht ſein Ur

heberrecht und die Kommentare über verwandte Materien ſind
binnen kurzer Zeit wiederholt aufgelegt worden und haben ſich
ſchnellen Eingang bei Juriſten und Laien verſchafft Von der
Vielſeitigkeit ſeiner Bildung zeugte auch unter anderem der Um
ſtand daß er als gründlicher Kenner des Spaniſchen vereideter
Dolmetſcher dieſer Sprache beim Landgericht I war Auch am
politiſchen Leben hat er ſich jederzeit im Sinne einer freiſinnigen
Richtung bethätigt eine Zeit lang führte er den Vorſitz des
nationalliberalen Vereins in Berlin Kowalzig iſt am 17 Aug
1825 zu Gumbinnen geboren hat mithin ein Lebensalter von nur
58 Jahren erreicht

c

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Stadt Malland 10 Fr Looſe vom Jahre 1866 Ziehung am

17 Sept Auszahlung am 15 Dez 1883 Gezogene Serien Nr 51 66 136
198 260 311 389 424 446 498 595 650 753 758 769 824 828 849 1052 1063
1087 1194 1138 1175 1274 1282 1334 1347 1384 1435 1466 1504 1545 1630
1653 1729 1778 1792 1828 1894 1942 2003 2038 2093 2125 2129 2212 2226
2241 2242 23309 2544 2708 2861 2931 2955 3097 3167 3250 3271 3311 3338
3348 3377 3420 3442 3479 3547 3672 3684 3752 3831 5924 3929 3935 3943
3965 4137 4175 4227 4234 4257 4261 4341 4363 4407 4427 4514 4585 4603
4634 4654 4723 4782 4838 5937 5105 5123 5370 5449 5151 5593 5607 5634
5716 5723 5764 6195 61986247 6255 6299 6314 6530 6382 6637 6641 6706
6760 6830 6874 6944 7036 7038 7127 7204 7274 7294 7383 7493 Haupt
preiſe Ser 6637 Nr 61 à 50,000 Fr Ser 4363 Nr 22 à 1000 Fr Ser
498 Nr 94 à 500 Fr Ser 389 Nr 10 Ser 2330 Nr 70 Ser 3348 Nr
30 Ser 5607 Nr 34 Ser 6198 Nr 37 à 100 Fr Ser 2129 Nr 68 Ser
3097 Nr 74 76 Ser 3167 Nr 88 Ser 3271 Nr 84 Ser 3311 Nr 96
Se Nr 75 Ser 4723 Nr 69 Ser 5716 Nr 50 Ser 6198 Nr 4 à

Fr

Stadt Brüſſel 100 Fr Looſe vom Jahre 1874 Ziehung am
20 Sept Hauptpreiſe Nr 752096 à 100,000 Fr Nr 711981 4 10,000 Fr
Nr 3096 646361 728812 4 1000 Fr Nr 65652 208402 255374 528398
633294 741621 4 500 Fr Nr 15708 74202 165877 205446 382840 339043
398858 471296 506161 512903 537315 625575 a 250 Fr

Breslau 22 Sept nachm Telegr Getreidemarkt Spiritus pr
200 Liter 100 pr Sept 53,80 pr Sept Okt 52,00 pr April Mai 51,00
Weizen pr Sept Okt 192,00 77 pr Sept Okt 157,00 pr Okt Nov
156,00 pr April Mai 159,00 Rüböl pr Sept Okt 67,50 pr Okt Nov
67,90 pr April Mat 68,00 Zink umſatzlos

Liverpool 21 Sept Offizielle Notirungen
Upland good ordinary 5 Smyrna ſair

low middl 5 M G Broach ſairII middl e 5 Dhollerah mi dl a e o 5 e 77
Mobile middl good middlOrleans good ordin S middl ſair 3low middl S ſair 3middl 52 989 5 good ſatr 4 6u middl fair J 6 z good 9 79 4erunam ſalr 5 POomra ſairnto falr e 7 t good ſalr 98 9 4 eBahia ſalr 59 I o0 2828288 4 eMacelo ſair öScinde ſar SMaranham ar 5 Bengal ſair 3Egyptian brown middl 4 good ſair 3ar 6 Madras Tinnevelly ſair 4good ſalr 77 good ſalr 4white middl Weſtern ar 3ſair good ſalr 4 es 9good falr
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